
   

 

 
 

Niederschrift 
zur 2. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 

Ortsbeirates Nächst Neuendorf 
 

 

 Sitzungstermin: Dienstag, den 19.05.2009 

 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

 Sitzungsende: 21:05 Uhr 

 Ort, Raum: Dorfgemeinschaftshaus, Nächst Neuendorfer Landstraße 27 
in 15806 Zossen, Ortsteil Nächst Neuendorf 

Anwesend sind: 
 
Ortsvorsteherin 
Frau Gudrun Timm  
Ortsbeiratsmitglieder 
Frau Heidi Böcker  
Herr Helmut Heinen  
Gäste 
Bürger 4 
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung durch die Ortsvorsteherin 

 Frau Timm eröffnet die Sitzung. 
 
 

zu 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 
 

zu 3 Feststellung der Tagesordnung 

 Feststellung und Beschluss der Tagesordnung. 
 
 

zu 4 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschriften über 
den öffentlichen Teil der Sitzungen des Ortsbeirates vom 01.12.2008 und 09.03.2009

 Einwendungen zur Niederschrift vom 1.12.2008: keine 
Einwendungen zur Niederschrift vom 09.03.2009:  
- „Antwort unter Punkt 6 „Träger des Grundstücks melden sich nicht.“; diesen Satz 
streichen und dafür: „Wenn Vorhaben geplant sind, muss dieses vorher mit der Stadt 
abgesprochen werden, da die Stadt Grundstückseigentümer ist.“ 
 
 

zu 5 Bericht der Ortsvorsteherin 

 - Stadt, SVV und Ortsbeiräte sind noch ohne Hauptsatzung 
- am 07.06.2009 ist Wahl; Wahlhelfer sind vollständig 

 



   

 

zu 6 Einwohnerfragestunde 

 Herr Herrmann:  
- Punkt der Einwohnerfragestunde kommt im Protokoll zu führzeitig! Bitte etwas weiter 

nach hinten verlegen 
 
Herr Siewek: 
Wie soll man Fragen stellen, wenn keine Themen bekannt sind?! 
 
Herr Heinen: 
- lässt vom Sohn fragen und bitten, dass Schilder am Spielplatz u. Bolzplatz aufgestellt 

werden, dass Hunde dort verboten sind 
 
Herr Siwek: 
Ist es möglich, dass Schilder in Nächst Neuendorf aufgestellt werden, dass Gehweg und 
Radweg eins sind? Problem ist, dass die Fahrbahn blockiert wird von Fahrradfahrern, 
wenn Schranke zu war. Radfahrer könnten auf dem Gehweg fahren, aber das muss der 
Polizei bekannt sein. Z. Bsp. auch „Benutzung auf eigene Gefahr“ 
 
 

zu 7 Anfragen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortsbeirates 

 Herr Heinen: 
Tische und Stühle für den Schulungsraum der Feuerwehr fehlen noch und 
Umkleideschränke 
 
 

zu 8 Beratung über Zuschüsse an Vereine 

 Frau Timm: 
6.000,00 € haben wir von der Kommune zur Verfügung für Nächst Neuendorf in 2009 
• Antrag von Frauenverein e. V. liegt vor – diverse kulturelle Veranstaltungen und 

Seniorenfahrten – gesamt:  4.800,00 € 
• Antrag für Fest der Vereine liegt vor: 200,00 € 
• Vorschlag für Ortschronisten:  400,00 € 
• Förderverein hat keinen Antrag gestellt; wir nehmen einen Betrag von 500,00 € an 

(Anträge bitte immer bis März jeden Jahres stellen) 
• Reserve: 100,00 € 
 
 

zu 9 Beratung zur Kinderspielplatzsituation 

 • Sachverständiger war da; Gerätschaften entsprachen nicht mehr der Norm; jetzt 
erfolgen notdürftige Reparaturen; im Juni sollen Arbeiten abgeschlossen werden 

• Stadt möchte erstmal Bestandsanalyse haben, wo am meisten Kinder wohnen  
• Zuarbeit dazu soll Ortsbeirat bringen 
• auch in Kita entsprechen mehrere Teile nicht mehr der Norm 
• Amt -> Bericht über Spielplatz bitte zur nächsten öffentlichen Sitzung zur Verfügung 

stellen! 
Hinweis von Herrn Herrmann: Eingangstür (vom Feldweg) auf Spielplatz ist gefährlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   

zu 10 Anhörung und Stellungnahme 

  
zu 10.1 Haushaltssatzung 2009 der Stadt Zossen mit ihren Anlagen, dem Haushaltsplan, 

dem Stellenplan und dem Investitionsprogramm bis 2012 
Vorlage: 038/09 

 • was unsere Kita betrifft, spricht Fr. Timm mit Fr. Christeleit; Kita ist mit 45 Kindern 
besetzt (10 Kinder mehr als 2008) 

• zum Dorfgemeinschaftshaus sind wir nicht damit einverstanden, dass für „Bau 
Behindertengerechter Zugang“ nur 3.000,00 € geplant sind (und in 2010 viel mehr) – 
3.000,00 € reicht wohl nicht für den Bau des behindertengerechten Zugangs, der 2009 
erfolgen muss, aus! 

 
Antrag: 
• Bestuhlung und genormte Umkleideschränke und Küche für Feuerwehr muss 

eingeplant werden (für Schulungsräume) 
• Keller der Feuerwehr müsste in 2010 erneuert werden 
• Medientechnik wurde schon von Feuerwehr selbst angeschafft.  
 
 

 
 
 
 
Gudrun Timm     Heidi Böcker 
Ortsvorsteherin als    Ortsbeiratsmitglied und  
Vorsitzende des Ortsbeirates   Protokollantin 

 
 
 


